
Selbstorganisierung i m
 Alltag

• Subistenz und Sel
bstorganisation (An

eignung, Recycling,

 Gemeinschaftseige
ntum, Eigenproduk

tion, Tauschen, "D
eals")

• Verschiedene Sel
bstorganisierungs-A

nsätze kombinieren

Soziale Gruppe
• Abbau von Reichtumsgefällen und Hierarchien
 als gemeinsamer  Prozess
• Gemeinschaftseigentum, Zeit- und
 Einkommensausgleich,  gegenseitige Hilfe

Netzwerke gegenseitiger Hilfe
• Kooperation versch. Projekte auf lokaler und überregionaler Ebene
• Austausch ohne Geld oder sonstige Verrechnung 

Direkte A
ktionen

• Reibun
gsfläche

n mit de
r Norma

lität von
 Verwer

tung

• Graises
sen auf 

öffentlic
hen Plät

zen, Ent
wertung 

von

 Produkt
en via A

ufklebis,
  kollekti

ves Schw
arzfahre

n

Schnittstellen

• Anlaufpunkte für Inter
essierte und Neueinsteig

erI nnen 

• Offene Räume, Plattfo
rmen, "Gratis"-Zonen, T

reffpunkte

 

Zielperspektiven
 •Ständige Ausweitung der Debatte
 •Aufbau dauerhafter Freiräume
 • Weiterentwicklung der Selbstorganisationsversuche
 •Annäherung an paradiesische Zustände ;-)

GratisökonomieAlles für alle!


